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ARBEITGEBER GEBEN ERSTES ANGEBOT AB 
Am 27. Mai 2021 fand die erste Verhandlung im allgemeinen Groß- und Außenhandel 
Berlin und Brandenburg statt. Die Arbeitgeber haben ein erstes Angebot vorgelegt: 

Unverschämtes Angebot! 

Ab Mai 2021:  0,0 % 
 
Ab Juli 2022:  1,5 %* 
 

*Die Entgelterhöhung von 1,5 Prozent können Unternehmen, die im Zeitraum Januar 
2021 bis Juni 2022 für mindestens drei Monate Kurzarbeitergeld, 
Überbrückungshilfen oder sonstige staatliche Unterstützungsleistungen erhalten 
haben, sogar um 6 Monate bis spätestens zum 1. Januar 2023 aufschieben. 
 

Im Juli 2021:  150 Euro Einmalzahlung*  
*nur für Beschäftigte in Unternehmen, denen es wirtschaftlich gut 
geht! 
 

Im Januar 2022: 150 Euro Einmalzahlung  
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VER.DI-TARIFKOMMISSION: DAS IST UNVERSCHÄMT 
Deine ver.di-Tarifkommission hat ihr Unverständnis und ihre Wut zu diesem Angebot 
in der Verhandlung Luft gemacht. Es gab ein klares NEIN! 
 

w
w

w
.m

it
g

lie
d

w
e

rd
e

n
.v

e
rd

i.
d

e
 

Trotz hoher Gewinne durch die Corona-Krise, trotz 
eurer wichtigen systemrelevanten Arbeit gibt es kein 
vernünftiges Angebot. Stattdessen verstecken sich 
die Arbeitgeber hinter Krisen-Verlierer. 
Wertschätzung und Anerkennung sehen anders 
aus! 
 
Einmalzahlungen bringen nichts – die sind schnell 
ausgegeben. Wir brauchen tabellenwirksame 
Erhöhungen, damit kurzfristig, mittel- und langfristig 
mehr Geld auf deinem Konto ist! 
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STREIK UNTERSTÜTZT 
DIE VERHANDLUNGEN… 
 
… und genau das scheint jetzt nötig 
zu werden.  
 
 
 
Deine ver.di-Tarifkommission: 
Helga Eham  Sven Thiele 
Christa Bronner Bernhard Geltz 
Petra Lauchstädt Thomas Munkelt 
Sara Volkmann Rainer Eurskens 
Maximilian Hempel Michael Matthes 
 

Streikwesten parat halten 
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